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Kinderſeelen
Eine pfychologiſche Studie von Reinhold Ortmann

Nachdruck verbotenSchluß
So iſt der Winter in s Land gekommen und auf dem

Raſenplatz auf welchem Elſe mit dem blinden Hans Soldat
ſpielen wollte ſteht ein mächtiger Schneemann Das kleine
Lothhaarige Mädchen hat einer ſchlimmen Erkältung wegen
acht Tage lang das Zimmer hüten müſſen und als ſie
nun heute zum erſten Mal wieder auf die Straße hinaus
darf ſchleicht ſie wie gewöhnlich zuerſt zu dem wohl be
kannten Spielplätzchen Aber auf der ſchneebedeckten Wieſe
tummelt ſich eine ganze Horde wilder Knaben und ſie ſind
ihrer kaum anſichtig geworden als auch ſchon ein allge
meiner Angriff eröffnet wird

Der Fuchs der Fuchs Schießt den Fuchs todt
ſchreit Einer aus dem Haufen und ein ganzer Hagel von
Schneebällen fällt über die arme Elſe her Sie will ſich
haſtig zum Entfliehen wenden da bleibt ihr angſtvoll
umherſchweifender Blick auf einem kleinen Knaben haften
der einer der Vorderſten unter ihren Peinigern iſt und wie
ein Jubelſchrei ringt ſich s aus ihrer kindlichen Bruſt

Hans lieber Hans Biſt Du wieder da
Alle Noth und Gefahr vergeſſend ſtürzt ſie auf ihn

zu Aber er hatte eben zwei Hände voll grobkörnigen
Schnee s zuſammengerafft und als ſie ganz dicht bei ihm
iſt wirft er ihr die ganze Ladung mit voller Kraft in s
Geſicht Elſe bleibt ſtehen und fährt ſich mit den Händen
nach den Augen denn ſie iſt für einige Sekunden voll
ſtändig geblendet Ein allgemeines Gelächter ſeiner Ge
noſſen belohnt die Heldenthat des Knaben und unter
lärmendem Hurrah ſtürmt die ganze wilde Rotte davon
Das kleine Mädchen aber ſteht mutterſeelenallein mitten
auf der Wieſe hat die Fäuſte in die Augen gedrückt und
weint weint ſo herzbrechend und bitterlich daß es nicht
nur der geringfügige körperliche Schmerz ſein kann der
ihr dieſe heißen unaufhaltſam hervorquellenden Thränen
erpreßt

Und als am Sonntag Morgen der kleine Hans welcher
jetzt nach der glücklich vollzogenen Operation mit ſo hellen
Augen in die Welt hineinſchaut als nur irgend Einer im
vollen Feſttagsſtaat mit einem kleinen Handſchlitten an der
Thür des Hauſes ſteht und auf einen Spielgenoſſen wartet
da kommt die Elſe noch einmal ganz langſam und ver
ſchüchtert zu ihm heran und ſucht wie in früheren Tagen
ſeine Hand zu erfaſſen Aber er wendet ſich weg und
zwängt die Hände in die engen Taſchen ſeines Ueberröckchens

Wollen wir nun wieder zuſammen ſpielen Hans
fragte ſie leiſe Hans aber rührt ſich nicht von der Stelle
und giebt ihr keine Antwort

Darf ich mich nicht in Deinen Schlitten ſetzen be
ginnt ſie nach einem kleinen Weilchen von Neuem doch ſtatt
iller Erwiderung reißt er ſo energiſch an der Schnur daß
der Schlitten weit bis nach der anderen Seite geſchleudert
wird Jn demſelben Augenblick kommen zwei andere kleine
Buben haſtig um die Ecke gelaufen und nehmen den Hans
mit ſeinem Schlitten in ihre Mitte

Was will denn der Fuchs ſchon wieder ruft der
Eine und Fuchs Fuchs ſtimmt der Andere höhniſch
ein Hans dreht ſich noch ein oder zwei Mal nach dem
kleinen Mädchen um und ſein Geſicht zeigt einen gewiſſen
unſchlüſſigen Ausdruck aber auch ehe er mit ſeinen Kum
vanen um die Ecke verſchwindet ruft er den Spottnamen
ebenfalls mit und Fuchs Fuchs widerhallt es in zahlloſen Wiederholungen allmählich in der Ferne

Diesmal weint die Elſe nicht aber ſie geht ſehr lang
am und mit geſenktem Köpfchen davon und ſie hat von
i 99dieſer Stunde an den Hans nie wieder mit einem Angebot
hrer kindlichen Freundſchaft beläſtigt

Trotz ihres ſanften Geſichts und ihrer ſchüchtern bit
enden Augen iſt die rothhaarige Elſe für die anderen
Madchen und Knaben immer ein Gegenſtand des Spottes
und unaufhörlicher Neckereien geblieben Und unter ihren
Serfolgern und Quälern war der wilde Hans gar bald

Schlimmſten einer Es iſt als wäre die Erinnerung
an ihr treues Zuſammenhalten während ſeiner Blindheit

olſtändig aus ſeinem jungen Herzen geſchwunden oder
als ſchäme er ſich vor den Anderen daß damals gerade
das häßlichſte und verachtetſte Kind ſeine Spielgefährtin
geweſen ſei Wo er ihr jetzt inmitten ſeiner Genoſſen
degegnet da darf ſie ſicher ſein daß ihr irgend ein Scha
ernack angethan wird und nur wenn ſie einmal zufällig
gendwo allein zuſammentreffen geht er ſtumm und mit
einem trotzig herausfordernden Blick an ihr vorüber

Sie gehen unn ſchon Beide ſeit vier Jahren in die
dere Elſe iſt ſittſam ſanft und fleißig Hans iſt
wild und unbändig und über ſein Betragen wie über
re Strebſamkeit wird manche Klage laut Aber in

ſeinem Benehmen gegen das rothhaarige Mädchen tritt
rlie eine ganz ſeltſame Veränderung ein Jn der
gionsſtunde hat ihnen der alte Paſtor eine ſehr ein

oringliche Erläuterung des Begriffs der Dankbarkeit ge
geben und ganz unabſichtlich hat er dabei gerade an Hans
n Schluß die Frage gerichtet Was würdeſt Du alſo

äin mein Sohn wenn Du Denen die Dir einſt in den
Stunden der Betrübniß Liebes und Gutes erwieſen mit
atte und Kränkung vergelten wollteſt Hans iſt dabei
rdurroth geworden aber er hat dem Paſtor feſt in s
Seſicht geſehen und mit beinahe überlanter Stimme hat
Vaſatwortet Ein ſchlechter undankbarer Menſch Herr

mee von dem Tage an haben ſeine Quälereien der
r Elſe aufgehört Aber noch weniger als zuvor ſucht
ſt den Verkehr mit ihr wieder anzuknüpfen Jn weitem
i R geht er ihr aus dem Wege und wenn er ja einmal
a Kommen nicht rechtzeitig wahrgenommen hat ſchleicht
beſin niedergeſchlagenen Blicken an ihr vorbei oder er
Ferſen zu laufen als wäre ihm ein Verfolger auf den
ne n Ein einziges Mal aber hat er davon doch eine

MNahme gemacht und das iſt folgendermaßen zugegangen

II Ziehnng der 4 Klaſſe 181 Kgl Preuß Fokterie

Der Schulze Emmerich

Dienstag den 28 Januar 1890

Nur die Gewinne über 310 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

25 Januar 1890 vormittags
53 806 1014 105 608 43 300 85 707 806 16 49 906 54 79 94 2318

84 89 546 679 871 3018 241 362 423 76 87 558 71 740 79 830 917 4111 36 419
569 78 767 865 988 5001 6 203 300 11 71 78 301 589 771 883 6008

74 127 62 802 500 20 8000 66 97 692 840 75 7314 26 34 701 880 500 91
8076 95 124 251 86 366 97 452 97 648 718 37 840 58 978 9024 111 26 461 651 767

72

431 0098 143 37 237 97 478 572 719 810 905 66 94 11002 188 3000 344 64 87
300 408 60 88 92 553 60 631 905 41 99 12059 206 37 55 322 96 463 620 52 53

952 13081 102 224 1500 54 540 74 88 645 84 810 69 91 940 14003 361 702420 71
584 616 40 936 46 15114 257 96 328 33 452 725 831 945 16045 319 682 763 66
91 500 99 960 73 76 17001 70 243 353 410 1500 49 540 743 57 91 876 88 500
18082 502 619 43 702 92 876 986 19049 66 135 50 79 213 417 86 906 18 53 54 88

20115 95 332 429 85 571 98 3000 611 42 21089 168 98 237 373 421 27 41
620 1500 68 753 811 22011 36 58 70 87 150 206 21 76 417 633 71 729 34 36 816
97 99 23089 154 79 243 666 832 1500 971 24007 223 88 319 516 611 36 49 50 765
868 225003 48 500 78 108 92 412 43 97 520 619 43 838 917 46 26062 133
507 54 715 54 27285 300 452 505 1500 617 39 815 945 28188 202 459 66

88 503 94 690 721 814 29026 300 52 71 117 334 43 300 414 20 69 579 648 69

z

30087 125 89 253 300 545 607 798 859 89 912 96 1500 31151 235 42 49
2 75 406 68 584 697 751 85 811 3000 32104 89 226 93 476 566 67 6209 728

807 33139 54 238 318 73 88 89 498 816 17 34067 112 314 412 300 28 37 50
532 86 749 1500 95 811 937 72 35034 86 417 515 649 77 822 1500 966 90 1500
91 36186 210 415 97 615 896 1500 914 1500 95 37077 129 300 239 318 440
70 703 846 89 978 895 38014 34 82 242 321 33 59 410 500 503 13 828 39270 72
79 86 99 327 77 78 405 10 3000 84 719 975 81

40092 123 328 589 684 93 815 19 69 41186 234 380 426 34 71 584 647 759
42038 42 109 241 334 400 80 626 1500 43022 300 79 526 95 614 91 44101 49
393 1500 416 528 662 99818 927 71 45023 300 103 258 300 60 75 458 92 557
705 1500 958 89 46041 56 66 91 176 310 3000 57 462 518 654 734 95 47041
95 131 477 637 724 979 86 48003 144 314 40 637 57 90 754 866 49069 140
284 310 81 410 559 601 3000 22

50162 215 354 86 439 55 636 857 906 18 86 5 1002 30 46 130 309 22 448 58
527 66 66 893 52164 236 387 428 502 89 615 25 784 840 991 300 34 70 58108
71 83 218 410 601 777 500 996 54086 417 686 722 37 47 834 55146 53 222 38
76 483 783 97 66230 35 65 554 93 300 630 743 808 57008 134 50 371 542 58
59 682 800 16 929 44 58002 28 65 302 57 61 94 511 37 870 74 913 42 59060 165
300 66 474 75 674 66 890 3000 947

60022 88 165 68 213 39 464 527 616 759 61115 3000 62 85 237 433 526
300 623 31 1500 58 752 832 928 30 76 500 62017 60 94 129 218 340 683 706

20 881 63110 49 216 84 370 474 82 696 722 83 919 83 64014 57 3000 60 231
64 466 637 770 65046 48 80 300 156 222 3516 37 426 42 58 545 84 616 41 500
799 919 66029 300 52 68 270 500 301 407 505 39 93 805 923 95 67065 500
377 87 419 739 813 17 970 68089 151 330 37 441 534 60 762 85 856
402 43 50 529 59 3000 613 42 810 18

70040 1500 120 270 78 308 82 586 726 808 67 71003 154 329 3000
71 434 509 19 640 41 3000 48 706 861 300 949 72103 20 341 80 90 588 697
705 300 94 900 73084 205 385 406 14 24 44 95 540 300 639 57 70 707 19 22 50
837 74051 120 351 53 409 83 92 584 93 667 767 848 62 97 995 76 132 236 42
379 560 84 900 82 300 76028 39 214 86 342 67 95 478 541 47 64 75 621 765 88
841 941 77193 209 399 532 80 601 13 904 78080 217 47 88 324 43 48 73 531
38 t 61 91 673 81 808 45 901 300 56 79029 161 320 21 474 1500 672 813 86

982 300
80092 116 21 54 368 76 590 657 755 98 833 73 924 81068 80 214 303 493 590

629 790 834 93 909 82055 78 82 89 465 531 42 862 83158 221 381 412 1500 510
736 940 84074 160 428 59 539 47 705 62 71 962 91 85000 55 90 132 300 206 205
577 602 32 63 69 965 86053 67 241 324 53 300 536 614 76 87174 97 281 553 648
74 726 500 49 300 79 902 20 1500 23 88065 99 1500 123 298 359 621 923

500 89173 428 719 839 90
90068 140 44 56 203 86 301 492 673 743 864 91014 120 204 338 300 86

415 19 25 37 40 914 97 570 689 988 99 92558 3900 98 209 345 46 402 512 669

11 Ziehung der 4 Klaſſe 181 Kgl Preuß Fokkerie
Nur die Gewinne über 310 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

25 Januar 1890 nachmittags
267 431 82 517 704 3000 34 841 987 1112 1500 257 59 478 3000 617 978

2168 492 521 28 92 1500 93 671 93 791 822 980 500 3041 48 131 300 470 788
875 4034 91 221 78 316 71 830 85 974 5282 327 47 542 80 609 72 96 3000 714
69 930 6138 215 333 35 407 707 825 7044 45 391 401 87 651 801 46 49 8070
195 315 559 85 930 89091 114 47 74 200 2 352 503 52 1500 74 615 701 55
89 1500 822 29 37 90 917 40 42

16023 27 71 280 93 3000 311 54 87 439 535 51 687 794 845 952 11078
183 245 339 97 486 646 77 750 900 129016 418 29 85 586 692 706 77 3000 859 87
96 906 13166 233 350 66 682 50 14045 80 121 299 302 19 474 593 738 150
858 906 94 15105 37 97 311 508 634 43 758 16086 160 1500 74 723 50 803 908
23 36 17182 2146 70 71 99 362 86 555 735 46 64 926 30 18036 256 315 431 71
85 300 616 805 28 19132 200 300 342 470 612 33 713 869 3000 82 911 44 300
57 3000 67

20202 50 75 76 318 400 562 63 64 629 65 785 94 887 930 99
283 90 341 464 660 708 35 80 22064 73 114 80 239 326 451 30

690965 250

21026 49 100 17

65 60 71 234 439 545 600 93 705 24252 312 596 605 833 916 26 25201 450 678
763 800 921 39 26073 107 12 41 56 205 89 1500 90 467 796 27021 47 133 230
42 327 3000 664 751 1500 948 66 28230 359 468 523 24 70 644 705 11 922
23046 68 106 274 310 73 686 737 885 949

30010 166 204 388 579 695 722 849 3 1020 138 80 551 614 643 852 59 3000
9835 32006 50 148 87 264 406 27 530 85 1590 606 53 707 91 837 61 994 33138
227 323 28 458 592 1500 738 85 300 916 54 34090 138 500 345 88 518 24
48 671 87 723 35192 1500 233 43 202 555 658 832 60 66 46004 418 3500 611

3000 34 68 747 879 37022 81 285 611 3000 80 3000 716 814 67 901 34 380949
51 311 61 642 82 711 803 76 94 949 93 39034 81 1500 167 300 213 302 43 415
99 599 837 87 93 990

40106 68 96 343 440 631 53 747 857 984 41014 145 84 275 82 338 46 85 446
53 507 618 755 61 837 930 42134 207 300 42 51 314 415 99 725 76 812 20 44747
926 30 300 43115 64 3000 90 98 214 72 561 1500 942 80 44096 124 235
89 301 53 60 484 683 850 45115 200 59 210 260 80 94 635 64 711 46 970 46118
289 302 75 487 593 691 1500 803 75 79 928 47254 300 484 535 788 859 918 1500

48015 88 90 185 255 70 79 398 404 36 525 58 613 1500 91 711 49195 240 341 625
50144 94 259 564 807 51123 300 63 637 761 927 52093 99 242 77 368 439

42 57 500 518 43 45 79 749 815 53102 3000 327 525 89 894 971 54105 500
200 67 500 420 72 94 710 60 858 83 969 55042 3000 91 133 54 235 1500 49
74 467 86 518 65 88 692 809 500 18 945 85 5600 202 420 557 659 3000 748
802 42 906 57017 3000 68 140 519 68 600 722 27 40 52 870 58112 43 75 413 73
804 28 922 59103 234 378 93 446 678 745 50 3000 821 76 917 21

60012 79 361 419 621 30 41 53 769 899 18 36 300 76 61046 62 204 89 91
350 408 39 73 717 29 55 62173 247 58 1500 90 312 611 758 920 500 60 63040
129 257 306 60 87 408 35 505 53 71 606 3000 38 61 702 21 1500 27 500 936
300 37 500 84 64134 300 356 478 83 720 49 910 40 65076 161 68 245 521
1500 729 3000 51 67 79 927 41 66240 302 573 610 49 837 999 67915 1500

31 36 223 50 300 62 432 82 68113 18 500 35 63 64 294 314 551 55 776 69100
6 220 364 419 49 300 83 573 1500 667 79 978 94

70028 55 172 259 306 668 943 48 71115 301 15 649 52 746 878 913 72035 78
256 68 326 95 402 70 581 648 703 940 70 773150 344 461 646 90 745 86 74246 355
79 488 505 8 12 22 653 739 873 500 96 943 75058 159 308 31 448 571 671 834 54
935 76044 269 99 505 651 300 700 12 500 913 77088 153 485 508 623 803
932 84 47 90 78131 82 222 57 329 400 44 570 615 32 753 78 827 79122 66 74
215 454 737 834 87

s60162 394 698 864 1500 863 8S1 81318 80 534 1500 711 83 802 33 943
3000 94 82034 500 106 302 35 444 552 1500 662 500 99 720 39 46 844
973 3000 83006 141 209 96 1500 538 73 780 889 3000 958 500 93 84275
30000 424 550 700 18 25 852 500 85154 1500 65 518 20 58 77 425 300 595
624 33 55 64 775 875 914 86279 90 357 438 712 964 87014 177 379 417 63 529
1500 34 835 978 90 88109 17 221 38 416 44 621 715 810 53 960 89030 147 201

64 96 423 59 514 47 615 51 60 72 747
90914 311 42 465 72 383 614 91052 71 397 513 611 36 828 93

etwas zu Leide thut darauf

ſchläfchen in der Sonne liegt mit Steinen werfen mit
langen Stöcken kitzeln oder ſonſt auf jede erdenkliche Weiſe
peinigen und quälen Anch heute Nachmittag als die Schule
aus iſt iſt ein ganzer Schwarm ungezogener Jungen über
ihn hergefallen und das unmuthige Knurren des gehänſelten
Nero macht ihnen nicht die geringſte Angſt Sie wiſſen
nicht daß auch die Geduld eines Hundes ſchließlich ein Ende
nehmen kann und erſt als der Nero plötzlich in die Höhe
fährt und ſehr ernſthaft nach einem der kleinen Bengel
ſchnappt ſtiebt die ganze Schaar mit lautem Angſtgeſchrei
auseinander
müthig gemacht hat oder ob ſeine ſchlechte Laune durchaus
ein Opfer verlangt kurzum er ſpringt in langen Sätzen

Ob nun dieſer raſche Erfolg den Nero über

hat einen großen Hofhund der
nur gefährlich iſt wenn er an der Kette liegt und der
am Tage keinem Menſchen
verlaſſen ſich aber nur zu oft die böſen Rangen die den
armen Nero wenn er gemächlich zu einem kurzen Mittags

78 109 17 397 653 97

92189 338 332 40 67 405 46

Beilage zu Nr 23 des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

894 985 93005 35 300 110 204 24 28 73 338 69 84 98 599 749 91 828 44 74
94134 286 350 410 611 788 823 53 64 89 990 95066 122 326 50 82 559 621 95
75 96244 513 955 97009 3000 59 126 507 600 700 39 885 933 99 98042 83

339 500 612 40000 927 99002 26 54 300 130 55 1500 72 77 387 91 98 412
525 82 98 630 762 819 75 944

100182 330 1500 520 717 28 973 101046 71 83 124 523 4483 5 476661 93 3000 836 61 102002 256 347 1500 53 446 66 67 3000 96 593 691 719
973 103076 134 47 311 95 416 502 751 845 58 88 958
729 1500 44 817 922 3000 105004 5 358 639 775
41 57 107025 82 131 299 312 427 29 515 87 550 691 701 12 860 63 78 1500 912
108010 300 145 74 285 429 48 525 742 816 109020 390 525 1500 82 664 65
721 904 80

110046 108 221 1500 53 399 607 1500 867 78
3000 509 88 624 715 51 816 903 93 11215 321 40 406 525 74 602 32 54 702

56 60 812 94 934 113265 378 419 52 644 300 943 46 3000 114022 49 300
69 3000 185 564 81 633 840 60 89 115064 69 231 94 500 326 64 99 435 547 617
763 852 116207 75 326 452 62 538 52 699 500 812 970 117015 163 92 522
610 20 43 58 808 77 118085 96 398 593 800 79 984 3000 119144 250 611 18
731 88 805 54 500 950

120051 117 216 42 3000 73 382 577 655 745 300 73 121051 131 205 14 58
96 305 575 86 92 679 760 930 43 122002 16 40 207 91 97 507 99 697 832 123012
32 93 227 300 32 300 332 517 603 709 24 74 906 66 124131 1500 47 84 249
399 412 50 1500 578 729 125101 46 59 294 301 500 47 410 20 36 645 722 829
64 94 954 500 126264 67 484 634 767 844 943 127240 325 95 97 529 712 948
83 1258048 200 345 409 15 20 89 90 529 600 82 500 712 956 65 129027 255
367 413 34 670 943

130019 393 416 23 500 13 38 629 73 727 874 131017 72 175 291 318 56 83
78 894 948 73 132144 272 486 94 546 857 937 61 133938 87 199 342 467 579
82 740 872 909 134914 76 177 206 456 573 627 300 56 79 1500 744 951 88
13508 230 308 63 300 81 82 426 96 552 604 47 705 872 992 136012 133 53
2W6 84 346 63 552 916 1500 137026 269 394 374 553 683 709 12 17 932 52
138043 250 58 342 402 14 31 3000 781 862 913 38 139063 78 109 82 296 371
502 1500 641 67 847 971

140000 1500 255 308 20 464 517 698 740 56 76 87 944 78 79 91 300
141055 143 234 86 402 15 70 580 500 987 142076 188 237 49 61 66 306 406 538
75 80 3000 637 768 808 976 143005 20 96 147 74 410 79 504 48 627 1500 748

111133 304 65 88 300 485

88 892 144203 500 93 500 577 92 659 830 98 3000 973 145322 436 39 561
67 634 44 52 839 146105 45 W 71 1500 318 64 66 482 666 720 147215 449
500 32 93 756 808 91 148063 138 238 318 763 69 883 923 149097 182 216 28 381
543 15000 54 602 701 829 1500

150095 154 500 55 303 417 23 41 56 3000 611 834 151010 141 77 246 99
429 534 48 613 739 848 92 97 947 52 152273 519 153056 188 205 390 55 436
670 1500 844 154210 46 439 609 500 88 755 966 16565531 602 21 99 839 63
156028 73 114 346 52 413 733 863 915 157114 69 225 95 309 45 436 81 527
48 63 609 1500 834 158146 373 579 628 51 159007 209 42 326 55 84 92 527
81 678 1500 811

160120 266 473 538 67 75 864 975 161103 53 207 42 309 472 530 60 636 92
717 26 815 162045 240 47 419 150 20 809 163054 106 310 78 451 1500 707
74 922 27 53 84 164052 90 500 112 618 300 71 814 39 83 934 97 165114 284
373 500 444 300 558 776 991 166063 155 300 286 300 410 19 680 770 834
59 83 945 167091 264 301 38 56 73 722 845 70 967 168141 218 33 502 52 603 14
56 86 844 169 23 41 84 250 302 54 591 607 787 806 300 76 300 958

170092 143 220 342 499 532 667 747 850 985 171045 54 155 247 318 431
58 512 624 32 67 737 824 37 566 172936 331 442 93 540 618 707 29 71 860 950
300 173049 115 81 236 37 334 605 82 174054 98 110 299 317 51 70 455 614 36

791 832 69 88 175067 185 226 69 92 97 309 49 581 903 96 176969 176 86 312
300 470 593 633 949 300 80 500 177068 218 454 525 31 625 713 68 76 83

835 913 34 60 99 1500 168086 300 251 325 646 70 739 879 179060 119 309
47 58 63 518 45 55 1500 97 635 84 98 896

180018 46 80 179 316 81 412 55 536 600 794 843 902 94 1500 98 1810953
428 57 759 182035 64 137 200 39 318 31 500 32 84 418 500 41 567 74 739 84
862 78 183040 139 393 433 515 672 92 706 78 82 815 37 71 264 88 50 184038
193 264 88 614 772 902 16 38 42 99 185157 448 592 751 944 186158 300 330

468 541 670 3000 725 834 961 72 187113 279 361 438 500 519 33 69 73 77 668
731 936 75 188087 136 455 519 37 500 708 43 915 300 91 1890814 130 73 89

300 242 43 47 79 356 476 632 60 88
300 222 364 473 82 786 801 20 53 959 65 72 78 93066 71 3000 89 222 37 565

82 638 914 56 58 96 94097 245 366 4 77 95 728 810 905 95088 143 231 357
478 94 515 68 720 60 853 96233 770 74 805 90 993 97035 68 151 80 256 332 515
666 720 23 867 937 98013 21 47 500 80 175 94 341 483 702 988 969291 355 75
752 66 936

100073 76 118 49 478 590 300 615 766 806 101035 139 286 388 503 20 32
89 636 727 953 102000 45 123 300 96 294 303 56 962 103132 95 230 80 88
319 75 84 686 724 82 969 104022 125 33 557 63 89 638 909 105032 51 125 201
581 1500 632 709 81 998 106079 275 3000 388 481 519 73 646 47 67 721 887
91 107087 152 213 20 58 305 19 33 412 517 300 687 772 841 914 36 71 168936
212 79 305 8 21 68 478 632 81 737 46 865 969 87 109030 158 213 3986 442 563 81

300 651 763 804
110160 210 323 52 521 45 603 750 879 978 111048 210 409 513 300 86 709

19 26 1500 923 11286 209 418 27 53 95 934 35 51 113194 48 267 393 603
41 67 881 908 114028 58 104 229 386 443 528 85 986 115034 49 105 227 305 8
65 412 71 817 88 969 116205 22 311 430 644 300 741 1500 810 11 37 117022
157 95 343 454 67 509 67 80 91 748 854 971 1500 118 58 61 171 202 55 683 332
439 673 741 419061 74 94 202 304 86 469 74 584 656 62 77 82 500 705 1500
22 78 941

20004 109 13 52 228 417 509 63 99 661 708 121089 114 314 91 92 97 491
624 92 861 122010 300 60 83 128 300 323 82 437 79 3000 722 851 944 500
123001 97 154 269 304 725 30 1500 124149 247 77 330 53 73 505 712 40 300

82 25121 35 212 23 37 49 519 25 36 49 50 876 930 126022 44 45 106 37 62

94 1500 380 403 677 726 31 3000 70 857 500 61 903 127075 39 128 49 452 541
637 65 894 944 69 75 96 128012 22 99 113 89 2892 454 515 643 64 72 722 33 926
500 44 72 74 129019 46 300 169 34 255 353 42 57 59 500 894

130974 93 152 264 482 92 563 76 3000 704 75 825 53 927 131300 554 75 694

930 132015 121 48 240 336 432 512 53 722 813 36 62 92 58 970 95 133511 29
709 27 86 969 134171 213 41 96 309 39 41 716 731 500 135028 126 32 239
3000 423 511 26 870 904 35 71 83 87 136027 77 241 328 454 505 13 714 850
137071 186 206 30 406 71 60 800 988 138011 56 65 220 76 251 3000 99 449 592
626 793 926 139015 34 239 331 764

140078 101 89 300 242 48 92 374 3000 79 586 96 812 1411009 202 2000
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hinter den Fliehenden her und wirft ſich mit der ganzen
Wucht ſeines ungeſchlachten Körpers auf die rothhaarige
Elſe die ganz ſtill und ſittſam ihres Weges gegangen iſt
und ſich im Bewußtſein ihrer Unſchuld auch an der allge
meinen Flucht nicht betheiligt hat Mit einem wüthenden
Biß hat er ihr das Kleid von der Schulter geriſſen und
wer weiß wie ſchlimm es dem wehrloſen Kinde ergangen
wäre wenn nicht plötzlich eine kräftige Fauſt den Nero im
Genick gepackt und eine andere mit ziemlich wuchtigem Schlag
ſeine Naſe getroffen hätte Der Köter heult laut auf vor
Schmerz aber er läßt doch von dem Mädchen ab und
wälzt ſich im nächſten Augenblick mit dem Hans der jnſt
zur rechten Zeit dazu gekommen war auf der Erde herum
Er hat ihn ſchon ein paar Mal ganz tüchtig in den Arm
und die Hand gebiſſen aber der kräftige Knabe bleibt ihm
nichts ſchuldig und er ſetzt ihm zornglühenden Geſichts ſo
tüchtig zu daß ſich der Nero bald durch ein klägliches Ge
winſel als der Beſiegte zu erkennen giebt
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Jetzt richtet ſich der Hans empor Von ſeiner Jacke

hängen die Fetzen herunter und ſeine rechte Hand iſt ganz
von Blut geröthet An dem Bretterzaun an welchem ſie
der Hund vorhin niedergeworfen ſteht Elſe mit kreideweißem
Geſicht und mit zitternden Gliedern den übel zugerichteten
Knaben mit entſetztem Ausdruck betrachtend und unfähig
auch nur ein Wörtchen hervorzubringen Er aber ſtreicht
ſich mit der linken Hand das zerzauſte Haar aus dem Ge
ſicht tritt anf ſie zu und ſagt während ſich ſein Geſicht bis
in die Haarwurzeln hinauf mit dunkler Röthe übergießt

Sei mir nicht mehr böſe Elſe daß ich ein ſchlechter
undankbarer Menſch geweſen bin Wenn Dir Jemand
etwas thun will brauchſt Du mich nur zu rufen und
re Du willſt wollen wir wieder alle Tage mit einander
pielen

Er hat die Worte ſehr raſch und haſtig hervorgeſtoßen
und ehe noch die überraſchte Elſe eine Sylbe der Erwide
rung hervorbringen kann eilt er trotz ſeiner Schmerzen und
trotz der im Elternhauſe zu erwartenden Strafe mit mäch
tigen Sätzen und mit lautem Hurrah die Straße hinnunter
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10 Uhr Das Hans iſt gut beſetzt die Tribünen ſind überfüllt Am
Bundesrathstiſche v Boetticher Herrfurth Das Haus ehrt
das Andenken des verſtorbenen Abg Borowsky Ctr durch Erheben
von den Plätzen und tritt ſodann in die dritte Berathung des So
zialiſtengeſetzes ein Ueber die Vorlage wird die Generaldebatte
eröffnet

Abg Bebel Soz Meine Partei befindet ſich in der angenehmen
Lage durch den Ausfall der Berathung in keinem Falle überaſcht zu
werden Uns war das Zuſtandekommen oder Nichtzuſtandekommen der
Vorlage von vornherein gleichgiltig Herr v Helldorf hat am Donners
tag den Sozialismus als Bazillus bezeichnet aber dieſer Bazillus
ſetzt alle Mal eine Krankheit des Körpers voraus und an einer Krank
heit leidet auch die ganze heutige Geſellſchaft Mit Radikalmitteln à la
Dr Eiſenbart zu welchen auch das Sozialiſtengeſetz gehört werden Sie
die Krankheit nicht heilen Was die in der gegenwärtigen Vorlage
vorgeſchlagenen Milderungen anlangt ſo ſind ſie ganz unbedeutend im
Grunde genommen bleibt das Geſetz ganz genau das alte Schon die
Ausführung des Sozialiſtengeſetzes hat verſchiedene Stadien durchgemacht
Anfangs war die Handhabung eine äußerſt ſtrenge ſpäter wurde ſie
milder Heute wird das Geſetz aber ſelbſt in der angeblich gemilderten
Form ein Gefühl der Verbitterung bei Denen erwecken die davon be
troffen worden ſind Wenn von ſozialiſtiſchen Jrrlehren heute ge
ſprochen wird ſo erinnern dieſe Aeußerungen lebhaft an die Zeit der
Ketzerverfolgungen Jn der ſozialdemokratiſchen Partei herrſcht wegen
der Verewigung des Sozialiſtengeſetzes keinerlei Aufregung das ergiebt
ſich ſchon aus den Artikeln der Parteipreſſe Von Anfang an ſind
wir der Ueberzeugung geweſen daß dieſes Geſetz verewigt werden wird
ja verewigt werden müſſe Es iſt das eine nothwendige Erſcheinung
im Kampfe der heutigen Geſellſchaft mit der zukünftigen Auch der
nationale Hader welcher die Rüſtungen verſchuldet iſt ein Produkt der
heutigen Klaſſenwirthſchaft die danach ſtrebt die große Maſſe in Un
kenntniß zu halten Die Sozialdemokratie iſt es hingegen welche Auf
klärung erſtrebt Die Maſſen ſehen wie das Elend täglich zunimmt
und ihnen trotzdem nur neue Laſten und Steuern auferlegt werden
Noth lehrt beten Noth lehrt aber auch denken und das Ergebniß iſt
daß die Maſſen ſich mehr und mehr der Sozialdemokratie zuwenden
Der internationale Charakter der Arbeiterbewegung iſt bedingt durch
den internationalen Charakter des Kapitals Redner geht dann aus
führlich auf die Sozialiſtenprozeſſe ein beſonders auf den großen Elber
felder Prozeßs und kommt dann auf die Thätigkeit der Polizei zu
ſprechen Es ſind da wunderbare Dinge paſſirt So wurde ein
Anarchiſt Namens Palm während der Zeit verhaftet wo der Kaiſer
zu den Manövern in Weſtfalen anweſend war Später wurde dieſer Palm
als preußiſcher Beamter angeſtellt Jch überlaſſe Jhnen zu thun was
Sie wollen Beſiegen werden Sie die Sozialdemokratie nie denn dieſe
iſt es welche in der ganzen Arbeiterbevölkerung wurzelt

Miniſter Herrfurth Der Herr Vorredner hat wieder behauptet
das Sozialiſtengeſetz habe die Geheimbündelei und den Anarchismus
gezüchtet Das iſt ſchon oft geſagt aber nie bewieſen und kann auch
nicht bewieſen werden Die Sozialdemokratie wird nicht von uns be
kämpft ſie kann in der Preſſe ihre Anſichten vertreten und ebenſo iſt
ihre Vereinsfreiheit nicht unterdrückt wie das Beſtehen zahlreicher ſozia
liſtiſcher Vereine zeigt Sobald ſich aber gemeingefährliche Beſtrebungen
in der Sozialdemokratie geltend machen muß gegen dieſelben eingeſchritten
werden Bei der Beurtheilung des Elberfelder Prozeſſes darf man ſich
nicht auf den Standpunkt der Parteilichkeit ſtellon ſondern nur auf den
des Richters und der Urtheilsſpruch beweiſt etwas ganz Anderes als
der Abg Bebel behauptet hat Die Freiſprechungen in dieſem Prozeſſe
erinnern ſtark an den Spruch jenes wohlwollenden Richters der einem
des Diebſtahls Angeklagten verkündete daß er wegen Mangels an Be
weiſen freigeſprochen ſei ihm aber rieth es nicht wieder zu thun Aus
dem ganzen Verlauf des Elberfelder Prozeſſes ziehe ich drei Lehren
Erſtens daß die höchſte Vorſicht geboten iſt bei der Benutzung der Aus
ſagen von Sozialdemokraten die ſich dazu herbeilaſſen die Geheimniſſe
ihrer Genoſſen um perſönlicher Vortheile willen preiszugeben aber ſo
lange mit geſetzwidrigen Mitteln geſetzwidrige Zwecke verfolgt werden
kann die Polizei ſolche Leute leider nicht entbehren Weiterhin geht aus
dem Prozeſſe hervor daß man ſich außerhalb des Reichstages wenig
um die hier mit einem gewiſſen wiſſenſchaftlichen Anſtrich vorgetragenen
Lehren kümmert Dort wird die Verbreitung des Sozialdemokrat
als eine Art Sport betrieben Dieſes Blatt enthält in jeder Nummer
Strafthaten gegen das gemeine Recht Aufforderung zu Gewaltthätig
keiten Verächtlichmachung der Behörden und namentlich auch Majeſtäts
beleidigungen Jn jeder Nummer treten Beſtrebungen hervor welche
auf den Umſturz der beſtehenden Ordnung gerichtet ſind Endlich aber
hat auch der Elberfelder Prozeß gezeigt daß die theoretiſche Lehre von
der ethiſchen Bedeutung des Meineides wie ſie im Sozialdemokrat
aufgeſtellt wurde im Lande in Thaten umgeſetzt werde Herr Bebel
und ſeine Freunde haben auch kein Recht ſich als die Vertreter der
deutſchen Arbeiter hinzuſtellen ſie ſind nicht die Vertreter der fleißigen
Arbeiter ſondern vielmehr die der verhetzenden verhetzten und unzu
friedenen Elemente aller Stände Jch gebe gern zu daß nicht jeder
Arbeiterausſtand ſozialdemokratiſchen Urſprunges iſt und einen ſozial
demokratiſchen Charakter trägt aber jede Strikebewegung iſt der Nähr
boden auf welchem der Bazillus der ſozialdemokratiſchen Agitation am
beſten gedeiht Wenn Sie die Wahrheit hören wollen meine Herren
nun gut Sie ſind nicht die Vertreter der deutſchen Arbeiter ſondern
Sie ſind die Vertreter der Arbeiter die nicht arbeiten wollen Bravo
und Ziſchenab Prinz zu Carolath freikonſ Ich bin zu jeder Stunde
bereit mit der Reichsregierung Schulter an Schulter gegen die Sozial
demokratie zu kämpfen aber ich nehme auch das Recht für mich in
Anſpruch in der Wahl dieſer Mittel meiner eigenen Meinung zu fol
gen und die weicht ab von der der verbündeten Regierungen Jch muß
geſtehen daß ich die in der Vorlage geforderte Ausweiſungsbefugniß
für durchaus unzweckmäßig und verfehlt halte Treten Sie den Sozial
demokraten entgegen wie Sie wollen aber meine Herren einen Deut
ſchen vaterlandslos zu machen das halte ich nicht für richtig Ein
Sozialiſtengeſetz mit der Ausweiſungsbefugniß kann der Reichstag nicht
auf ewige Dauer bewilligen denn die Zukunft iſt ungewiß und wir
wiſſen ja gar nicht welchen Händen die Ausführung dieſes Paragraphen
ſpäter anvertraut ſein wird Wir können nicht nur mit polizeilichen
Mitteln die Sozialdemokratie bekämpfen und an dieſen polizeilichen
Mitteln iſt ohnehin der Regierung ſchon ſo viel gegeben wie keine
andere Volksvertretung irgend einer Regierung bewilligt hat Wir
müſſen im Gegentheil in freier Diskuſſion die Sozialdemokratie wider

können Jn der Sozialdemokratie ſind unzählige Verführte und
J ealiſten und gerade dieſe werden am ſchwerſten von dem Sozialiſten

die Reg eleeſetz betroffen Wir ſind in Deutſchland im Begriffderiferen unſere Zeit iſt leider eine ſolche des Etleberthums
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rmnachdem er ſein Haupt mit dem Adlerhelm bedeckt mit weithſwünſche ſehr daß hier eine Aenderung eintritt Es iſt auch geſagt

Liebet die Brüder Meine Herren ich will offen ſein ich ſage
Erhalten wir im Volk die Jdeale Das iſt auch ein Stück Sozial
politik und wahrlich nicht die ſchlechteſte Unruhe rechts ſtürmiſches
Bravo links

Hamburgiſcher Senator Dr Klügmann bemerkt zu einer Aeußer
ung Bebels über die Beſchlagnahme ſozialdemokratiſcher Broſchüren in
Hamburg jene Schriften ſeien auch beſchlagnahmt geblieben Die
Reichskommiſſion habe die Beſchwerde dagegen abgewieſen

Abg Singer Soz Jch danke dem Herrn Miniſter für die
Aeußerung daß die Sozialdemokratie nur Arbeiter vertritt welche nicht
arbeiten wollen alſo Bummler und andere Leute Das wird für uns
die beſte Wahlparole ſein Die Arbeiter welche als Stimmvieh für
die Konſervativen ſtimmen ſind noch nicht zum Selbſtbewußtſein ge
kommen ſo ſagen wir und wir werden ja bald ſehen wer Recht hat
Daß die Sozialdemokratie Unzufriedenheit ſchürt wie hier behauptet
worden iſt iſt unrichtig Die ſozialdemokratiſche Agitation hat ſogar
dahin gewirkt daß die Rheiniſchen Bergarbeiter von dem Strike Ab
ſtand nahmen Die Ausweiſungsbefugniß um welche ſich jetzt hier der
Streit dreht war mehr ein Mittel der polizeilichen Chikanen als ein
Machtmittel Geben Sie nur die Wahlparole aus Gegen die Sozial
demokratie Wir haben dagegen nichts einzuwenden und Sie ver
ſchleiern damit nur ihren geiſtigen Bankerott Wir haben unſer Pro
grammoffen aufgeſtellt Sie hingegen verſchleiern Jhre Ziele und die heißen
Brodvertheuerung politiſche Knechtung Die anarchiſtiſche Theorie iſt als
Theorie ebenſo ungefährlich wie jede andere Damit können Sie noch
nicht einmal Kinder ängſtlich machen Jm Mai hörten wir noch etwas
vom ſozialen Königthum heute iſt dagegen wieder vom monarchiſchen
Standpunkt die Rede Wir verſtehen das Nun mögen Sie thun
was Sie wollen bringen Sie es dahin daß die Flinte ſchießt und der
Säbel haut Wir fürchten uns nicht vor Jhnen aber Sie fürchten ſich
vor uns Am 20 Februar ſprechen wir uns an den Wahlurnen und
dann ſpäter wieder hier Auf Wiederſehen meine Herren

Abg Kulemann natlib iſt ſehr ſchwer verſtändlich Jch muß
ebenfalls beſtreiten daß die Sozialdemokratie die Vertreterin des Ar
beiterſtandes iſt Aus demſelben nähern ſich ihr häufig Leute die in
ihrer wirthſchaftlichen Exiſtenz Schiffbruch gelitten haben Wenn die
Sozialdemokratie ihre letzten Ziele offen darlegen wollte ſo würde ſie
allen Boden in der Bevölkerung verlieren Deshalb beſchränkt ſie ſich
darauf auf die Leidenſchaften der großen Maſſe zu ſpekuliren und
darauf beruht auch das Geheimniß ihres Erfolges Die Generaldebatte
wird geſchloſſen Jn der Spezialberathung erklärt

Abg von Helldorf konſ daß ſeine Partei im gegenwärtigen
Stadium der Berathung ihre Anträge von der zweiten Berathung
nicht wieder aufnehmen wolle

Die S 23 werden ohne Debatte angenommen der Reſt nach
einigen unweſentlichen Bemerkungen Es folgt nun die Schlußab
ſtimmung über das ganze Geſetz

Die Abſtimmüng über das Geſetz im Ganzen iſt auf Antrag des
Abg Richter eine namentliche

Das Geſetz wird hierauf im Ganzen mit 169 gegen
98 Stimmen abgelehnt Dafür ſtimmen die National
liberalen mit Ausnahme des Abg Sedlmayr unddie Freiconſervativen mit Ausnahme des Abg Un
ruhe Vomſt dagegen die Confervativenun das
d rm die Freiſinnigen und Socialdemo
raten

Staatsſekretär v Bötticher Jch habe dem Reichstage eine
kaiſerliche Botſchaft zu verleſen die Mitglieder des Hauſes erheben ſich
Die Botſchaft lautet

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden deutſcher Kaiſer und König von
Preußen thun kund und fügen hiermit zu wiſſen daß Wir beabſich
tigen gemäß des Art 12 der Verfaſſungsurkunde die gegenwärtigen
Sitzungen des Reichstages am 25 d Mts im Namen der verbünde
ten Regierungen zu ſchließen Wir fordern demnach den Reichstag auf
zu dieſem Zwecke an dem gedachten Tage um 6 Uhr Nachmittags im
Weißen Saale Unſeres Refſidenzſchloſſes in Berlin zufammenzutreten

Gegeben Berlin den 24 Januar 1890
gez Wilhelm

gegengez v Bötticher
Jch habe die Ehre dem Herrn Präſidenten das Original der Bot

t dent von Levetzow verlieſt hierauf die übliche Geſchäfts
überſicht

Abg Graf v Moltke Meine Herren Als Alterspräſident dieſer
Verſammlung geſtatten Sie mir wohl unſerem Herrn Präſidenten den
Dank des Hauſes auszuſprechen für die umſichtige unparteiiſche und
ſachgemäße Leitung der Geſchäfte Als Zeichen Jhres Einverſtändniſſes
bitte ich Sie ſich von Jhren Sitzen zu erheben Die Mitglieder er
heben ſich unter lebhaften Beifallsrufen

Präſident v Levetzow Jch ſcheide von dieſem Platze in dem
Gefühl aufrichtiger Dankbarkeit für das große Wohlwollen welches alle
Parteien in dieſem Hauſe ebenſo wie früher mir während dieſer Seſ
ſion entgegengebracht haben Sie haben meine Herren an meinem
guten Willen es ſich genügen laſſen Hierfür und für die freundlichen
Worte welche unſer verehrter Alterspräſident unter Jhrer Zuſtimmung
an mich gerichtet hat bin ich Jhnen herzlich erkenntlich Jch ſage Jhnen
Lebewohl und empfehle mich der Fortdauer Jhres freundlichen Anden
kens Noch eine Bitte werden Sie erfüllen die Bitte in Jhren Namen
wie ich das von ganzem Herzen ſelber thue Dank ſagen zu dürfen
meinen Amtsgenoſſen den Herren Vizepräſidenten Schriftführern und
Quäſtoren für die Treue und den Eifer mit welchem ſie mich unter
ſtützt und dem geſammten Reichstag gedient haben Meine Herren
wir mögen kommen oder gehen unſer erſter und letzter Blick richtet
ſich auf unſeren kaiſerlichen Herrn in deſſen ſtarke und treuſorgende
Hand Gott die Geſchicke des Vaterlandes gelegt hat Am Schluſſe
der Legislaturperiode und dieſen Saal verlaſſend wollen wir uns noch
einmal vereinigen in Liebe und Treue zu dem Rufe Morituri te sa
lutant zu unſerem letzten und unſerem beſten Worte Seine Majeſtät
der deutſche Kaiſer und König Wilhelm von Preußen er lebe hoch

Die Mitglieder welche ſich erhoben haben ſtimmen dreimal begeiſtert
in den Hochruf ein

Schluß 3 Uhr

ſchaft zu überreichen

e

Im weißen Snale
Von 5 Uhr Abends an

elektriſchem Lichte erglänzende Weiße Saal des Königsſchloſſes an
der Spree mit Herren meiſt Abgeordneten Generalen und Räthen
zu füllen Die Uniformen ließen den bürgerlichen Frack bald in
den Hintergrund treten Kurz vor 6 Uhr erſchien in der Diplo
maten Tribüne die Kaiſerin Auguſta Viktoria mit dem
Kronprinzen Wilhelm und dem Prinzen Eitel Friedrich Die
Reichstagsabgeordneten nahmen den mittleren dem Thron direkt
gegenüber gelegenen Saalraum ein die übrigen Herren nahmen
an der nach dem Luſtgarten zu gelegenen Schmalſeite des Saales
Aufſtellung Rechts und links von dem goldenen Thronſeſſel ſtand
ein Page Jm Ganzen waren etwa 150 Herren anweſend dar
unter 80 90 Abgeordnete

Bald nach 6 Uhr erſchienen die Mitglieder des Bundesrathes
in Stellvertretung des abweſenden Reichskanzlers geführt von
Herrn von Bötticher Dieſelben nahmen links vom Throne
Aufſtellung worauf der Miniſter dem Monarchen Mittheilung
machte daß die Aufſtellung beendet ſei Gleich darauf erdröhnte
der Marſchſchritt der heranziehenden Schloßgarde Kompagnie die
im Hintergrunde des Saales ihren Platz fand Bei präſentiertem
Gewehr betrat der Kaiſer unter dem Vortritt der Hofſtaaten den
Saal in der Uniform der Gardes du Corps lebhaft begrüßt von
einem von dem Präſidenten v Levetzow ausgebrachten Hoch
wofür der Kaiſer nach allen Seiten dankte Jm Gefolge ſchritten
die Prinzen Friedrich Leopold Albrecht und Alexander von
Preußen ſowie der Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg
Schwerin

Der Kaiſer nahm vor dem Throne Stellung empfing aus den
Händen des Herrn v Bötticher die Thronrede und verlas dieſelbe

begaun ſich der prächtige in

28 Januar Nt 23
vernehmlicher Stimme

Geehrte Herren
Sie ſtehen am Schluſſe der ſiebenten Legislaturperiode des Reich

tages Die verfloſſenen drei Jahre bilden in der Entwickelung det
Reiches einen Abſchnitt von ſo hervorragender Bedeutung daß es Mi
Herzensbedürfniß iſt von dieſer Stelle aus in Erinnerung zu bringen
zu welchen Ergebniſſen für das Vaterland Jhre und der verbündeten
Regierungen Thätigkeit geführt hat Durch Hintritt Meines hochſeligen
Großvaters und Vaters der beiden erſten deutſchen Kaiſer geſegneten
Andenkens iſt das Reich ſchwer betroffen worden aber erhebend haben
ſich bei dieſem Anlaß die Treue und der ſtarke monarchiſche Sinn dez
Volkes kund gegeben Vor Jhnen als den berufenen Vertretern des
Volkes ſei dafür noch einmal Mein kaiſerlicher Dank ausge
ſprochen Wenn die Veränderungen welche in ſchneller Folge ſich gy
den Heimgang der Kaiſer Wilhelm und Friedrich knüpfen im Frieden
ſich vollzogen haben ſo gebührt die Anerkennung dafür auch dem
Reichstage deſſen einſichtige Vaterlandsliebe bereitwillig mitgewirtkt
hat um unſere Wehrkraft zu ſtärken und dauernd ſicher zu ſtellen
Sie haben geehrte Herren durch Jhre Beſchlüſſe dazu begetragen dem
Reich die Weltſtellung zu gewährleiſten vermöge deren es zur Erfüll
ung der Aufgabe befähigt wird mit dem ihm im Rathe der Völker
gebührenden Gewichte für die Güter des Friedens und der
Geſittung erfolgreich einzutreten

Auch auf wirthſchaftlichem Gebiete iſt die Geſetzgebung
durch Jhre Mitwirkung weſentlich gefördert worden Insbeſondere
gereicht es Mir zur Genugthuung daß durch die Erweiterung der den
Jnnungen zuſtehenden Befugniſſe dem Handwerkerſtande die Mög
lichkeit erleichtert worden iſt ſeine Widerſtandskraft und ſein wirth
ſchaftliches Gedeihen durch den Zuſammenſchluß zu gemeinſamer Thätig

keit kräftiger als bisher zu fördern Mit beſonderer Befriedigung habe
Ich die fortſchreitende Durchführung der in der Botſchaft Meines hoch
ſeligen Herrn Großvaters vom Jahre 1881 ausgeſprochenen Gedanken
durch den weiteren Ausbau der Unfallverſicherungs Geſetz
gebung und namentlich durch Vereinbarung des Jnvaliditäts
und Altersverſicherungs Geſetzes begrüßt Den der Für
ſorge vorzugsweiſe bedürftigen Gliedern des Volkes iſt dadurch für die
Sicherung ihrer Zukunft eine Gewähr geboten welche für den inneren
Frieden des Vaterlandes von guten Folgen begleitet ſein wird Bleiht
auch auf dieſem Gebiete noch Vieles zu thun übrig ſo bin Jch doch
überzeugt daß der Antheil welchen der Reichstag an dem bereits Er
reichten hat im Volke nicht vergeſſen werden wird Auf den gewonnenen

Grundlagen wird ſich weiter bauen laſſen um den arbeitenden Klaſſen
die Gewißheit zu verſchaffen daß die geſetzgebenden Gewalten für ihre
berechtigten Jntereſſen und Wünſche ein warmes Herz haben und daß

eine befriedigende Geſtaltung ihrer Lage nur auf dem
Wege friedlicher und geſetzmäßiger Ordnung zu er
reichen iſt Es iſt Mein dringender Wunſch und Meine Hoffnung
daß es dem folgenden Reichstag gelingen möge im Verein mit den
verbündeten Regierungen für die auf dieſem Felde nothwendigen Ver
beſſerungen wirkſame geſetzliche Formen zu ſchaffen Jch betrachte es
als Meine ernſte und erhabene Aufgabe auf die Erfüllung dieſer
Hoffnung hinzuwirken

Durch die Beſeitigung der Wittwen und Waiſengeld
beiträge iſt unter Jhrer Mitwirkung den Beamten eine nicht zu
unterſchätzende Wohlthat erwieſen Reicht dieſelbe auch nicht hin um
allen berechtigten Wünſchen der minder günſtig geſtellten Beamten
klaſſen zu genügen ſo haben Sie doch durch Jhr Votum den ver
bündeten Regierungen die mit Dank zu begrüßende Gewißheit verſchafft
daß deren auf eine hinreichende Verbeſſerung der unteren und mittleren
Stellen gerichteten Beſtrebungen auf die Zuſtimmung des Reichstages
und damit auf baldige Verwirklichung rechnen dürfen

Für Jhre nunmehr abgeſchloſſene treue und mühevolle Arbeit danke
Jch Jhnen in Meinem und im Namen Meiner hohen Verbündeten
Jch entlaſſe Sie mit dem Wunſche daß das fortſchreitende friedliche
Gedeihen des Vaterlandes und die daraus erwachſende Zufriedenheit
der Bevölkerung uns als willkommener Lohn Jhrer Thätigkeit be
ſchieden ſein möge e

Die Thronrede wurde wiederholt vom Beifall der Verſamm
lung unterbrochen welcher zuerſt hinter der Stelle ertönte die von
dem Zuſammenſchluß des Handwerkerſtandes zu gemein
ſamer Thätigkeit handelte Der Beifall ſteigerte ſich bei den
Worten über die Sozialpolitik und ein lebhaftes Bravo
folgte der Ankündigung von einer Aufbeſſerung der Beamten
gehälter

Nach der Verleſung der Thronrede nahm Miniſter v Bötticher
die Thronrede aus den Händen des Monarchen zurück und er
klärte die Seſſion des Reichstages für geſchloſſen Darauf trat
der bayeriſche Bundesbevollmächtigte Graf von Lerchenfeld
Köfering vor und brachte ein dreimaliges Hoch auf den Kaiſer
aus in welches die Verſammlung begeiſtert einſtimmte Der
Kaiſer dankte indem er bei jedem Hochruf die Hand ſalutirend an
den Helm legte und verließ alsdann nach allen Seiten grüßend
den Weißen Saal

Um 6 Uhr war der feierliche Akt beendet
G

2

Vermiſchtes
Die Löſung der ſozialen Frage beſchäftigte dieſer Tage den

Budapeſter Gerichtshof Ein dort vor zwei Jahren verſtorbener Doktor
Goldberger hatte nämlich die letztwillige Anordnung hinterlaſſen
der zufolge ſein ganzes Vermögen eine Viertelmillion Gulden ſo
lange verzinſt werden ſollte bis durch das angewachſene Kavital
ſämmtliche Arme der Welt verſorgt werden könnten Dieſes
Teſtament wurde vun als un vernünftig und daher als ungültig
erklärt und der geſetzlichen Erbfolge Raum gewährt

Der Rekrut in Frauenkleidern Aus Sofiag wird geſchrieben Die überſpannte Gräfin Sarolta Vay die durch ihre aben
teuerlichen Streiche in Männerkleidern ſoviel Aufſehen machte hat nun
im Bulgarenlande ein Pendant gefunden Die in Sofia erſchei
nende Swoboda weiß nämlich zu erzählen daß der Bürgermeiſter von
Dubnitza vor einigen Tagen von einer dortigen Jnſaſſin der zwanzig
jährigen bildhübſchen Tzona Milovanowa einen Brief einpfing worin
ſie ihm mittheilt daß ſie es nicht länger in ihrer gegenwärtigen Lage
infolge der Nachſtellungen welche ihr von der männlichen Jugend des
Ortes gemacht werden aushalte und die Kleider einer Frau ablegen
müſſe weil ſie überhaupt kein Mädchen ſondern ein Mann ſei
Der Bürgermeiſter befand ſich zuerſt in einer ſchwierigen Lage dann
ließ er jedoch ſofort den weiſen Rath Dubnitza s zuſammentreten der
auch nach langem Debattiren beſchloß eine Vertrauenskommiſſion zur
ſchönen Tzona zu entſenden um der merkwürdigen Geſchichte auf den
Grund zu kommen Thatſächlich ſtellte man auch feſt daß Tzona ein
Mann ſei und gab ihr nun die Erlaubniß zur Anlegung von Männer
kleidern Der Biſchof von Dubnitza taufte ſie nochmals und zwar
auf den Namen Konſtantin Milovanow während der Kriegsminiſter
Mutkurow die ſchöne Tzona ſofort für die Garde des Fürſten in
Sofia requirirte wo ihrem demnächſtigen e ennung entgegengeſehen wird chſtigen Eintreffen mit einiger Sp
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Große öffentliche Volks Yerſammlung
am Donnerstag den 30 Januar Abends 8 Uhr

im Saale des
Gaſthofs zum Schiwan in Löbejün

Tagesardnung Die r des alten und des neuen Reichstags
err A oReferent
eitz Weißenfelsfür den Kreis

Famiſien Nachrichten

Danksagung
Allen Denen welche den Sarg meiner

lieben Frau unſerer guten Mutter und
Großmutter mit den vrachtvollſten
Kränzen ſchmückten ſowie dem Seelſorger
Herrn Pfarrer Wäohtler für die troſt
reichen Worte am Krankenbette und am
Grabe und Denen welche ſie zur letzten
Ruheſtätte begleiteten auch für das
freundliche Entgegenkommen des Herrn
Danneberg nebſt Familie ſagen wir
unſern innigſten und herzlichſten Dank
Die tieftrauernden Hinterbliebenen

J W Stock und Kinder

ar
Holz Auction

Donnerstag den 30 d Vorm9 Uhr ſollen m Weinberge zu Beuch

litz circa 300 Rm Eichen Rüſtern
Eſchen und Brennhölzer meiſtbietend
gegen baare Bezahlung verkauft werden

Beuchlitz den 26 Januar 1890

Engel
Gcerichtlicher Verkauf

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Geschwister Schimmel
pfonnig ſollen die zur Konkursmaſſe ge
hörigen Vorräthe

Damenhüte Regenſchirme ſowie
alle in das Putzfach einſchlagende
Gegenſtände

Dienstag den 28 Jannar er
und folgende Tage Vormittags von

1 Uhr und Nachm von 6 Uhr
in dem Laden Leipzigerſtr 14 zu billigen
Preiſen ausverkauft werden

Halle a/S 25 Januar 1890
J Ed Peuschel

Konkurs Verwalter

Ein Bätkerei Grundſtück
in Düben iſt unter ſehr günſtigen Be
dingungen zu verkanfen oder zu ver

pachten 1507Alles Nähere durch der Vormund
Gottlob Hoffmann in Düben
Großes herrſchaftl Hans

Nähe der Kliniken zu verkaufen Näh1478 Geiſte 69 im Laden

Abbruch Breiteſtraße 19
Breunholz alte Thüren u Fenſter
billigſt zu verkaufen 1290

Schanfenſter Porban

verkauft billig 1482Varl Geruzer Charlottenſtr 2
Sekte Kühe ſtehen zu verk

Freigut Stichelsdorf
neu ſehr billig zu verkaufenSopha Sophienſtr 27 H 2 Tr

z ina Haberkornklandsehuhnähmaschinechärree

mit g Naht b z v Sophienſtr 27 H II
Billig zu verkaufen Sopha Kleider
ſekretär Vertikow Kommode Tiſche Stühle
Waſchtiſche Bettſtellen Spiegel Kleider
ſchrank gr Küchenſchrank Schlafſopha
2 gr Korbſtühle Ausziehetiſch Kleider
ſtänder Briefregal Stufenleitern gr 2
thür Kleiderſchrank Regulator mit Schlag
werk Waſchwanne g Federbetten Wäſche
Kleidungsſtücke Stiefeln 6 Fenſter gelbe
Gardinen alles ſehr gut erhalten
A Vollwer Rathhausgaſſe 7 1 Tr

Anderweitiger Unternehmungen halber
i ſofort ein kleines Viktnalien
Geſchäft mit Flaſchenbierverkauf
unter ſehr günſtigen Bedingungen zu
verkaufen Zu erfragen bei L Herz
feld Halle Bernburgerſtr 21 739

Spiegeln Hilderi gr Auswahl
verkauft zu ganz billigen Preiſen

Könnemann Steinweg 47 1 Tr
w jede Neuvergoldung b ausgef

But erhalt Concert Zither
i Kaſten preiswerth zu verkaufen
1607 Sophienſtr 25 Hof I
n dauerhaft gearbeitetes Sopha
M billig zu verkaufen Geiſtſtr 39 J I

neu ſehr bequemGroßſtu Rücrebte verſtellb
Allig zu verk Sophienſtr 25 H 1 Tr
n Sopha dauerhaft gearbeitet
men bedruckt Leder Bezug ſehr billig zu

kaufen Gr Schloßgaſſe 5 1 Tr
Fin eleganter neuer Maskenanzu
Aug zu verk od verl Gr Steinſtr 23
v Ein verſtellbarer Geradehalter
ur ein Kind von 12 13 Jahren faſt

D billig zu verkaufen Zu erfr bei
S G PFink Langeſtr 8

Ein groſſer Keſſel mit Hahn
daſſend fur Fleiſcher u ein kleiner zu

Eimer Waſſer zu verkaufen 1562
Schleifweg 7 Giebichenftein

hunann aus Halle a Reichstagskandidat

LIDoer TETinberufer

Großer Abbruch
Rathskellergebäude Markt 2 Von
Montag ab ſind Thüren Fenſter Oefen
Dachziegel Mauerſteine Brennholz Nutz
holz und Dachrinnen zu verkaufen 1565

Viertel Theaterabonnement
Parquet guter Platz zu verkaufen Off
sub T 33 Exp d Bl 1568

Gut erhalt Kinderwagen zu verkaufen
Taubenſtr 14 H 1 Tr

Zwei Hunde und ein Wagen
zu verkaufen ſowie Brühwanne
1563 Giebichenſtein Hoheſtr 23

Ein Paar fette Ochſen zu verkaufen
Lieskau 32

Mehrere Sophas ſtehen billig zu ver
kaufen Gr Wallſtr 19
Kinderbettſtelle von Kirſchbaumholz mit
faſt neuer Matratze billig zu verkaufen

Wörmlitzerſtr 3a 2 Tr r
Eine Partie Bücher Gartenlaube u

Buch für Alle ſehr gut erhalten billig zu
verkaufen Giebichenſtein Rainſtr 2 I

Kanarienhähne und Weibchen Neſter u
Bauer zu verkaufen Gerbergaſſe 3

Wegen Mangel an Raum ein Wind
hund ſehr billig zu verkaufen

Mangfelderſtr 11
Guterh W Nähmaſchine billig zu

verkaufen Leſſingſtr 64 H 1 Tr
Verſch Sorten Kleiderſtoffe Schürzen

Barchent Leinwand Bettzeuge c verkauft
zu bill Preiſen Frau R Kopſch Cröllwitz

u alfen heit
Eine Bäckerei wird zu pachten oder

zu kaufen geſucht Adr u T 37 an die
Expedition d Ztg erbeten

Ziegen Haſen und
Kaninchen Felle

kauft fortwährend

Johannes Bernhaveät
Halle a Gerbergaſſe 7

Schwarze Tuchſachen werden zu kaufen

geſucht Kl Ulrichſtr 35 p l

Zu vermiethen
Fi 09 Toſtora Cigarrengeſchäft

mit od ohne Wohnung 1 April zu verm
Zu erfr bei Nudolf Moſſe Halle aS

Lafontaineſtr Manſarde 4 St
K 2c zu verm Näheres d

Rudolf WHosse Halle a S
WMangſelderſtraße 9
iſt eine freundl Wohnung zu 330 M
zu vermiethen und 1 April er zu bezieh

Mansfelderſtr 37 im Contor

Blücherſtr 11
herrſchaftl Etage ſofort od ſpäter

J zu vermiethen Näh part

BReilstrasse 11
vis vis der neuen Kaſerne

einige Wohnungen 40 und 65 Thlr zum
April zu verm C MüllerDrechslermeiſter

Herrſch Wohnung
Mühlweg 24

per 1 April beziehbar zu vermiethen
Näheres beim Hausmann daſelbſt

Hinterhaus 2 Tr

J Merſeburgerſtr 13
ſind noch 2 freundl Wohnnngen zu
255 u 270 Mk per 1 April er oder
früher beziehbar zu vermiethen
Näh daſ im Comptoir v Guftav

Schatz oder Mausfelderſtr 37
Verl Marienſtr 23

ſind herrſchaftliche Wohnunngen von
1000 Mk aufwärts ſteigend zu ver
miethen und 1 April 1890 od früher
zu beziehen Näh b Hausmann

Marienſtraße 13
E z Abverm geeignete Wohnung

ſof zu verm 1 April z vez 2 Etg
Preis 500 Mk Schmeerſtr 17/18

K Weber
Große Stube Kammer Küche 32 Thlr

r r 40nebſt Zub ſofort oder 1 April zu verm
Giebichenſtein Auguſtſtr 60

Hof Wohnung Preis 144 1 April
zu vermiethen Albrechtſtr 4 1 Tr

Eine Wohnung zu 80 Thlr z 1 April
zu vermiethen Thurmſtraße 2

Freundl Wohnung 1 St 2 Kam
u Zub an ruhige Leute zu vermiethen

Henriettenſtr 11 part
Freundl Wohnung 1 St 2 K u

Zubeh Preis 50 Thlr per April zu
vermiethen Brunoswarte 5

Hofwohnung 40 Thlr an kinderloſe
Leute zu vermiethen

ch

Weidenplan 8
Kellerwohnung 36 Thlr an kinderloſe

Leute zu vermiethen
Weidenplan 8

1 und 2 Etage per 1 April od ſofort
zu vermiethen Uhlandſtr 2

Freundl Hinterwohnung für 60 Thlr
St K 2c 1 April zu beziehen

Alter Markt 9
Kleine Stube und Kammer mit Koch

gelaß iſt an einzelne Leute 1 April zu
vermiethen Mühlgaſſe 2

Stube und Kammer nebſt Zubeh zu
vermiethen Liliengaſſe 7 1 Tr

Wohnung 2 St ſowie ein
Laden zu vermieth Alte Promenade 16a

Wohnungen zum Preiſe von 58 45 u
40 Thlr zu vermiethen und 1 April zu
beziehen Wuchererſtr 34

Hofwohnung 60 Thlr Albrechtſtr 28
Zu vermiethen

eine Wohnung 1 Etage beſtehend aus
3 Stub und Küche zum 1 April Näh

Forſterſtr 29 v 1 Tr r
Reilſtraße 275

Wohnung zu 36 Thlr ſogl zu beziehen
Zu erfragen Schloßberg 5

Eine Wohnung zu vermiethen u zum
1 April zu beziehen

1 Dk 2

Triftſtraße 4
Eine Wohnung für 360 M per 1 April

zu vermiethen Friedrichſtraße 2
Nähe des Stadttheaters

une de
Kinderloſe junge Leute ſuchen Wohnung

im Preiſe von 36 40 Thlr Näheres zu
erfragen in der Exp d Ztg

Alleinſtehende Beamtenwittwe ſucht
Mitte der Stadt kleine Stube u Kammer
Offert mit Preisang u T 36 in der
Exp d Bl niederzulegen

Eine kleine Wohnung von zwei einzeln
Leuten im Neumarkktsviertel geſucht im
Preiſe von 30 34 Thlr Zu erfragen

Friedrichſtraße 4 i Lad
Möbl Stube mit ſepar Eingang und

voller Penſion von einer Dame geſucht
Off u T 39 an die Exp d Zig erb

e

Große heizbare Stube an 3 j
Herren als Schlafſtelle mit Koſt

Streiberſtr 2 3 Tr l

Ein fein möbl Zimmer m Schlaf S
jſtube ſofort zu beziehen

S Geiſtſtr 20 2 Tr I
r

Möbl Stube und Kammer per 1 Fe
bruar er zu vermiethen Monat 17 M

Niemeyerſtraße 1

Ein möbl Zimmer mit ſep Eingang
Weidenplan 3a 1 Tr
Eing Friedrichſtraße

Möbl Stube und Kammer mit ſepar
Eingang 1 März zu vermiethen

Gr Sandberg 6 1 Tr
Möbl Stube zum 1 Februar abzugeb

Monat mit Kaffee 14 Mark
Mansfelderſtr 13 14 III r

Ein möbl Zimmer mit od ohne Mit
tagstiſch an 1 oder 2 Herren billig zu
vermiethen Gr Sandberg 14 1 Tr l

Freundlich möblirtes Zimmer
Albrechtſtr 28 1 Tr r

Daſelbſt eine Aufwartung geſucht

Möbl Zimmer mit ſep Eingang zum
1 Februar billig zu vermiethen

Gr Ulrichſtr 20 Arnd
Anſtändige Schlafſtelle offen

Kl Ulrichſtr 7 H p

Anſtändige Schlafſtelle mit Koſt
Zenkergaſſe 13 part

Auch finden noch einige Herren guten
Mittagstiſch

a

Laden m Wohnung
Preis 480 Mk 1 Aprib zu vermiethen

An d Glauch Kirche 3
Bekanntmachung

Die Läden Gr Ulrichſtr 38
und Hallgaſſe 4

welche bisher die Firma Otto Werner
K Co inne hatte ſind per ſofort zu
vermiethen Näheres beim Concurs Ver
walter Penſchel Mansfelderſtr 33 I

Kl Laden mit Niederlagsraum
Preis 180 Mk ſofort zu vermiethen

An d Glauch Kirche 3

TVellen finden
Pin tücht Schlosser

welcher eine Vorarbeiterſtelle bekleiden
kann wird ſofort bei gutem Lohn und
dauernder Arbeit geſucht von

I Sichler CoEiſengießere u Maſchinenbauwerkfſtatt
Bitterfeld

Junger Laufburſche für Weingeſchäft geſ
Herrenſtraße 13 2 Tr r

Kellnerlehrl u j Damen als Koch
lehrl erh Stelle durch

C Krügel Eisleben Markt 32
Geſucht wird für ſogleich ein ältere

durchaus rechtſchaffenes

Mädchen
nicht unter 30 Jahr oder eine Frau für
den ganzen Tag für einen kleinen Haus
halt Gef Off unt T 34 an die Exp
d Ztg erb

Mädchen auf Mäntel auch Lehrmäübehen
ſucht Parkſtraße 5 3 Tr l

Ein nicht zu junges Kindermädchen od
Aufwartung ſofort geſucht

Frau Buſch Königſtraße 23 a
Ein recht tüchtiges gutes Kindermädchen

wird zum ſofortigen Antritt geſucht
Gr Ulrichſtraße 38 2 Et

Eine ordentliche Frau zum Frühſtück
tragen geſucht

G Hädicke Gr Ulrichſtraße 54
Mädchen vom Lande ſof od 1 Febr

geſucht Albrechtſtraße 28 3 Tr r

Ein reinl grd Mädchen
von auswärts ſofort geſucht

Kirchthor 20 part

Ein anſt ſanb Lanfmädchen
ſofort geſucht

Lagler Große Ulrichſtraße 28

Anſtänd Aufwartung
für den Vormittag ſofort geſucht

Steinthor 2 2 Et
Mädchen auf Mäntel werden geſ auch

werden Lehrmädchen gründl angel
Rumpf Gr Ulrichſtraße 52

Reinliche Aufwartung ſofort geſucht
Am Hoſpital 18 2 Tr r

Ord Mädchen findet ſof Stelle
Breiteſtraße 9 2 Tr

Tüchtige Mädchen für Alles finden ſof
u ſpäter b h Lohn gute Stellen durch

Fr Gutjahr Wuchererſtraße 34
Ein Dienſtmädchen 16 18 Jahre alt

wird zum 1 Februar geſucht

Cröllwitz F Frönicke
Suche ſofort eine ältere unabhängige

Frauensperſon zur Pflege meiner kranken
Frau Cröllwitz Steinſtr 1

Sofort geſucht eine ehrl unabhängige
Frau od Mädchen bis Nachmittag Meld

Gr Berlin 2 1 Tr
Ein anſtänd Mädchen w das Kochen

verſteht und Hausarbeit übernimmt wird
zum 1 April geſ

Sophienſtraße 30 part

Kellner mit guten Zeugn 1 tücht
Hausknecht Verkänferinnen f Mat
n Conditorei 1 Konfirm Sohn aus
guter Familie alsKochlehrling 1 14jähr
Mädchen als Lehrl in Weißw Geſchäft
ſ ſof u ſpäter Stellung

Mit g Zeugn verſ Wirthſchaftsmam
ſells erh Stelle durch

C Krügel s Ceutral Burean
Eisleben Markt 32

50 000 Mark
werden zur 1 Hypothek auf ein neu
erbautes Hausgrundſtück per ſofort
oder 1 April geſucht Offerten unter
K J 453 bef J Barck Co

18 20000 Mark
ſind auf 1 Hypothek auszuleihen Offerten
unter T 31 ſind in der Expedition dieſer
Zeitung niederzulegen

Unterhändler verbeten
Ein Familienvater bittet edeldenk

Herzen um ein Darlehn von 275 Mk
gegen gute Zinſen u pünktl Rückzahlung
Off u T 35 an die Exped d Bl erb

Herzfiche Bitte
Ein junger Handwerker Jnhaber eines

flotten Geſchäfts bittet edeldenkende Herren
oder Damen um ein Darlehn von 2000
Mark gegen monatliche Abzahlung von
100 reſp 150 Mk Gefl Off u 133 a
in der Expedition d Bl abzugeben

Schwer krank geweſene Wittwe
bittet einen Herrn um ein Darlehn bei
pünktlicher Rückzahlung u Zinſen Off
u T 40 an die Expedition d Bl erb

S r a e

Konſirmanden Kleider
in ſchwarz und bunt

Twicot mAnzügen
Kl Brauhausgaſſe 21 I
Zur gefl Beachtung

Um das verehrte Publikum vor weiteren
Täuſchungen zu bewahren erlaube ich mir
hierdurch anzuzeigen daß ich nur da wirke
wo in Annoncen und Plakaten ſteht
Concerk unck Conupletſänger

Geſellſchaft

Georg Treumer
Halle a Streiberſtr 22

Haararbeiten aller Art
werden ſauber gefertigt auch ſelbige ver
liehen von P E ielew

Rathhausgaſſe 17 H 1 Tr
Cröllwitz Marin Heringe 2 Stück

13 Pfg empfiehlt Fr Spieß
10 Mark

Belohnung erhält Derjenige welcher mir
den Dieb der in der Nacht vom 21 zum
22 Jannar aus meinem Garten die
Kartoffeln und Rüben geſtohlen hat
ſo zur Anzeige bringt daß ich ſelbigen
gerichtlich belangen kann

Nietleben den 24 Januar
Gott hilf Melrl Seilermeiſter

W
cMan en18 Jahr alt ſucht ſofort Stellung Halle

Adr K Mädicke Döllnitz b Halle
Ein tüchtiges Mädchen ſucht 1 Febr
Stelle Bölbergaſſe 2a 1 Tr
g ehir e 7 ehe 35 7en9 wer S P S J h 4 ea a e W f5 S S c e S JFür mein Delikateß u Colonial G

wagren Geſchäft ſuche zu Oſtern er

einen Lehrling
Koſt und Logis im Hauſe

Wilh Schubert
Gr Stein u Gr Ulrichſtr Ecke GS

n Per ſofort oder 1 AprilIch ling iſt in meinem Paraffin
Kerzen u Mineral

ölgeſchäft en gros die Stelle eines
Lehrlings zu beſetzen Off bef unter
W n 16819 Rudolf Mosse Halle as
Suche für meine Handelsgärtnerei
einen Lehrling per Oſtern Bedingungen
günſtig G VetterlingHalle Zwingerſtr 3

Lehrling ſucht Fr Berger
Schneidermſtr Ranniſcheſtr 23

Daſelbſt Laden zu vermiethen

Ein Knabe welcher Luſt hat die Buch
binderei zu erlernen findet ſofort oder
Oſtern unter günſtigen Bedingungen Auf
nahme Fr Panniger
Buchbinderei Papier u Schreibwaaren

handlung
Landsberg b Halle

Einen Sohn rechtlicher Eltern ſucht
gegen Koſtgeld als

Irehnrlimg
L Damme Tapezierer u Decorateur

Bärgaſſe 9
Wir ſuchen einen Lehrling per Oſtern

oder früher ſowie einen Laufburſchen
per ſofort

Müller Piigram
Poſtſtraße 9/10 1 Tr

Ein Sohn rechtlicher Eltern
welcher Luſt hat die Bäckerei zu
erlernen findet Anſtellung

Herrenſtraße 1
Einen Lehrling ſucht ſofort oder Oſtern

A Wackernagel Schuhmachermſtr
Zinksgarten 1

n ehringH Spellings Gärtnerei Reilſtraße 22
lehrine gesucht

H eber Bäckermſtr
Sophienſtr 2

TeeOrdentliches Mädchen bittet einen edel
denkenden Herrn um ein Darlehn von
20 Mark Off u 88 an die Exp d Ztg

F Witte zu ſeinem 21 Wiegenar le feſte ein 3mal donnerndes
Hoch daß Hennigs ganzer Gaſthof wackelt
und Karbe der Bierſeidel in der Hand
zappelt Ungenannt und doch bekannt

Bennſtedt VerſpätetUnſerer Großmutter zu ihrem
heutigen 56 Geburtstage die herzlichſten
Glückwünſche Die Familie R Rümpler

Herrn Friedrich Sibeck und ſeiner
Enkelin Jda K zu ihrem heutigen
Wiegenfeſte ein 3 mal donnerndes Hoch

2 junge Damen wünſchen die Be
kanntſchaft 2er Herren beh Verh z machen
Off u T 41 an die Exp des Gen Anz

Reelles Hrirathsgeſuch
J Kaufmann 27 Jahr mit Privat

Verm von 40,000 Mk augenblicklich auf
Comptoir einer Fabrik thätig welcher je
doch im Laufe d J das elterliche Grund
ſtück Werth 95,000 nebſt flottem
Geſchäft in Halle a S zu übernehmen
hat ſucht mit jung Dame oder Wittwe
mit entſprechendem Vermögen in nähere
Beziehung behufs Verehelichung zu treten
J Damen v Lande bevorzugt Photo
raphie und Verhältnißangabe erbitte u

100 in der Exp d Bl Anonym
unberückſichtigt Photographie wird ret

Ein Mann miittl Jahre ſucht behufs
Verheirathung die Bekanntſchaft einer
jungen Dame zu machen Off T 32
an d Exp d Ztg erb
F geb j Dame ſucht e Herzensfreundin
v edl Gem u Char Bitte mir auf d ehrenv
w Geſuch genaue Namen zuzuſ Photogr
erw Off sub 20 poſtlagernd Halle

Jch ſuche einen älteren aber tüchtigen
Oekonomen in ein Gut von 189 Morgen
einzuheirathen

Eisleben im Jan Fritz Koch Agent
Wo bleibt Antwort auf Offerte unter

L 1300 hauptpoſtlagernd
Weißer Hund mit ſchw Kopf zugelaufen

Langeſtraße 6 Rauchfuß

k e 7 We W r rs etI e i e n wd 5 t a

W W r Wd h ee P lHausſchlüſſel in der
gefunden Abzuholen

Wilhelmſtraße

Harz 44 H I
Ein Schlüſſel in der Dorotheenſtraße

gefunden Abzuholen
Alter Markt 9 H 2 Tr

r

Eine gr Pferdedecke mit br Kante
am 283 Abends von Büſchdorf bis Bahn
hof Halle verl Der ehrl Finder wird geb
ſelb b Kutſcher C2ech in Büſchdorf abzug

Eine rothſeidene Börſe von Gr
Schloßgaſſe bis Dachritzgaſſe verloren
Gegen Belohnung abzugeben

Gr Schloßgaſſe 5 2 Tr
Eine Kapſel von einem kl Wagen von

Brunnenſtr bis Bahnhof verl Gegen
Belohnung abzugeben Trothaerſtr 34
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reSeite 8 Dieu tag G era ſür Halle u d den Sa Tecis 28 Januar Sr 23
r rer rStacit Theater Walhalla Theater GröhbersDirektion Sebald Hubert d FahnhafsPeſtaurant

Direktion Julius Rudolph Nur für wenige Tage
Außerordentliches Auftreten eMontag den 27 Januar 1890 Se96 Abonnements Vorſtellung Farbe gelb der Osrani Trnuppe t M ca S x e n b a I 1

r Feier des Allerhöchſten Geburtsfeſtes Original Excentriques Sonntag den 2 Februar 18905 cks Gloß La Val ladet ergebenſt ein P Hof nannSr Majeſtät Kaiſer Wilhelm II Heer ehe Leiterkünſtler W Anfang 2 UhrJubelouverture v C i v Weben Miß Zephora NB Maskenanzüge ſind vorher im Lokal zu haben
z Frl Valescag Wei Bravourkünſtlerin auf dem ſich drehendenProlog geſprochen von Frl Valesca Weis dekomechamiſchen Trapez Nur drei Tage Nur drei Tage
6 W d v Bild Mr Barunme en es i mit ſeinen ſechs abgerichteten Jſabellenden m Saale des rrinz bar Hälfe aNational Hymne Fräulein Clara Courad n eHierauf Lieder und Walzerſängerin Zum erſten Male hier Tengeile 18Herr Georg RöſſerS Die Hermannſel larht Geſangs Humoriſt r ö ß t e 3 wer 9 tr u p p e d er W el t arKaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor beſtehend aus 14 der kleinſten Zwerge 7 r 7 Damen 9

Ein Drama in 5 Aufzügen von H v Kleiſt Muſik von Hiller ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr Be Heute Dienstag den 28 ds Mts Abends s Uhr e

Tr 8 Sr Pinnl
Hermann Fürſt der Chernsker g Na Kötuig Dhagtagp Große Eröſunngs Dorſtrlung des Wiener Zwergthraters Lerhre
Rinold eine Gemahlin J Avnhor I O 140 z 61 0 iftreten des kleinſten Mannes der Welt Prinz Colibri 27 Jahre alt 60 Ct CröllwitzAdelhaidt ſeine Knaben H getan und der kleinſten Dame Prinzeß Pauline 16 Jahre alt 75 Ctm hoch Die LandöberEginhardt ſein Rath Hr Doß letiviſwe Velenchtung Vorſtellungen beſtehen in Geſang Tanz und Deklamations Vorträgen Aufführen Reidebur
duitgar deſſen Sohn Fri Schneider Dienstag den 28 Januar 1890 kleiner Poſſen ſowie Reiten und Fahren der kleinen Däumlinge auf der Bühne e

i O 0 9 c c MEgbert cheruskiſcher Anführer Hr Markgraf Zum 5 Male Preiſe der Plätze 1 Platz 1 Mk 2 Platz 60 Pfg Gallerie 40 Pfg Die hGertrud r Frl Wachter Mit neuer Aus sſtalkung v Kinder nur unter 160 Jahren die Hälfte aZertha Frauen der Thusnelda Frl Jungk Billets im Vorverkant 1 Platz 90 Pfg 2 Platz 50 Pfg ſindMarbod Fürſt der Sueven Verbündeter Hermanns Hr Rückert haben in den Cigarrenhandlungen der Herren Steinbrecher K Jasper am Mar0 eAttarin ſein Rath Hr Greger je jun 0 ar und Franz Veeck Saalfeld Leipziger Platz
Komar ſueviſcher Hauptmann Hr Brinkmann e 5 Morgen Mittwoch zwei Vorstellungen 4 und S Uhr
Wolf Fürſt der Katten Hr Schumacher Poſſe mit Geſang in 4 Akten Zwerge mit Schulbildung die ſich dem Theater widmen wollen erhalten
Thuiskomar Fürſt der Marſen Mißvergnügt Hr Markgraf von Jacobſohn und Ely Muſik von gutes Engagement Näheres durch die Direktion
Selgar Fürſt der Brukterer Bvergungte Hr Brinkmann F RothFuſt Fürſt der Cimbern Hr Pohl In g rbereitunufl D r Vo ung Ju dGueltar Fürſt der Nervier Verbündete der Römer Hr Stierlin agt 0 zur ta t a z uAriſtan Fürſt der Ubier Hr Voigt Das uädchen vom Vorfe 97 7 WQuintilius Varus römiſcher Feldherr Hr Friedrich Lebensbild von Krüger ne iVentidins Legat von Rom Hr Hoffmann Der Weltumſegler wider Wuchererſtraße 10 ger

Scäpio Frl Schumann e äh g ZweifelSeptimus römiſcher Anführer Hr Friedau Willen Heute Abend gegenübe
Eine Alraune Frl Mahr Von Räder daß erTeuthold ein Waffenſchmied Hr Drackle wohnerl A Hr Dalwig telteſte von Teutoburg h 2 SchlußfeHr Zimmermann Kein Husten Mehr Allii Hr Schubert drei Allicheruskiſche Hauptleute Hr Greger 8 Der unſchätzbaren ſanitären Wir r 3 f1 Hr Schöne kung der rühmlichſt bekannten ärztlich a ſer 4 e a le den Jnf

cheruskiſche Boten Hr Dalwig empfohlenen Carl Koch ſchen das benEin ſueviſcher Hauptmann Hr Nagel X Zwiebelbonbons verdanken bereits Morin1 Weib Fr FriedauJeß Tauſende ihre Wiederherſtellung t a den 31 gagngr rr widerleg

2 Fr Heinrich bei Huſten Hals u en FrankreDie Mutter Frl Mahr und der jetzt herrſchenden Jnfluenza v r tmMädch Frl Willius e Schnupfenfieber Jn Beuteln zu 30 u W SS e r um nut
2 Madchen Frl Kieſewetter und 50 Pfg beim alleinigen Er S könnenEin Trabant Frl Schmidt 8 finder und Fabrikanten 9 W S ſinn we
Vetter Hr Runge I Carl Koch Herrenſtraße 1 e Krieges2 Hr Runge II und in den Apotheken würdeEin Herold Hr Nagel R ferner bei den ren holen uEin Cherusker Hr Saſſe Helmbold K Co Leipzigerſtraße vollkomiFeldherren Hauptleute Krieger Volk r H Kauffmann n i e Anfang 8 s Hr Waser Handlung Aer euto urger Guſt Kuhnke Thurm n Ander Verſchiedene Aufführungen und Ueberraſchungen die bist
a Nach dem zweiten und dritten Aufzug größere Pauſen ſtraßen Ecke De Die vier ſchönſten Damenmasken erhalten ifelAnfang 7 Uhr Ende 102 Uhr W St re Getü deb v 15 Prämien Wief va eif ſtraßzt 6 n r T 4L R R O Daniel am Friedrichplatz Die Demaskir S in det 10 I hr 29 mißglücDienstag den 28 Jannar 8 A Steinbach Adlerdreg Konige Minuten statt haden r

9 d I d 1 e rade 16 reichsu üeg füun reden W E Kaiſer Schueerſtrohe Herrenmasken 13N Damenmasken0,75Pf gede
L Mans8 d e e 49 Zuſchauer Villets an der Kaſſe 75 Pfg im Vorverkauf 50 Pfg werflich

W J R Sträßner Vernbingerſ 13 und ſind ſolche m haben bei den Herren Steinbrecher Jasper Martt und eigentli

V zeiſtſtraßen Eck wie bFonues Theater e e l hee Nahere die ver 2v W Schlüt e d auſ Alles Nähere die Wlacake w
S er 9 DOkt h u D9 Sonntag den 2 Febrnar cr C Jn Giebichenſtein A Reichardt jr Masken Garderobe Iiegt im Locale aus daß ein

e Ter Ken erſter Rahr Hochachtungsvoll bei Ger O C eruühmter V behufsGr o z r Zwieback giebt den Kindern geſundes Blut L Soehoeneindamm Fra xſtarken Knochenban und ſchützt vor den 2 ne vSee kestaurant Künstlerheim Friedriehstr 54Dieſelben ſind zu haben einzeln u inPacketen bei Carl Koch Herreuſtraße 1 Dienstag den 28 Jannar S inn n i Erſter großer Narrenabend e e

Meine rühmlichſt bekannten Pfann verbunden mit komiſch V iſſeS Vorträgen wozu freundl einladet G N wiſſenkuchen und Kartoffelkringel mit Va e Parise nilleguß ſowie vortrefflich ſchmeckende tganz neu decorirten Räumen J feinſte geriebene Napfkuchen empfehle LReichhaltiges Programm grossartiger täglich friſch Cari Koch Herrenſtr 1 e 76 Hotpräaikato und Pro Megatllen
in den dem Feſt entſprechend

carnevalistischer Aufführungen g Pflaumenmus S Johann Hof sches Johann Hoft sche
à Pfund 20 Pfg Händler billiger W Nalzextract Gesundheitsbier Brust Malzextract Bonbons

1 l t 0 k R Hahndorf Kl Ulrichſtr 13 R Gegen allgemeine Entkräftung un Gegen Huſten Heiſerkeit unübertroffenUnunte b 06 en n e la Im G Sandb J regelmäßige Funktion der Unterleibs Wegen zahlreicher Nachahmungen be
von einem Doppel Orcheſter Damenmasken r nd erg WOrgane Beſtbewährtes Stärkungs liebe man auf die Packung und Schutz S

Abends 10 Uhr m mittel für Rekonvaleszenten Preis marke der echten Malz Bonbons Bild e 20
m 53 W ab i verpart 13 Fl Mk 330 niß des Erfinders zu achten à 80 uS Groye Feſtpolongiſe mit Prämürnng Se Dawen und Kinderkleider e e e e h en

Nach werden ſauber und billig gearbeitet auch W 2 8eben Wenn werden Beſtellungen für außer dem Hauſe Johann rot Erängen der Malz Präparate S
Jedem Beſucher wird ein genußreicher Abend garantirt und ſind bei den en tgegengenome 15 2 S Johann Rof sches ohann rot Sene S nicht

brillanten Arrangements keine Koſten geſcheut S artinsberg 15 2 Et concentrirtes Malz Rxtract eFür reſervirke Räume iſt beſtens Sorge getragen z b W R veralteten Huſten Katarrhe Nährend und ſtärkend für ſchwache Per als
ß J fertigt billigſt F Seeliger Taubenſtr 22 von ſich erem Erfolge und höchſt an ſonen Dieſelbe iſt ſehr wohlſchmeckendeReichhaltige Speisekarte Gut gepflegte Weine S ür 75 Pfg S genehm men Jn r à u beſond zu empf wo der Kaffeegenußte verla

Zum Ausſchank kommt das ſo beliebte und anerkannt gute nach Für z S Mk Mk 1,50 und Mt 1 unterſagt iſt à Pfd Mk 3,50 Mk 2,50 ſamn
Pilſener Art gebraute Bier der Rauchfuß ſchen Aktienbrauereien e r i W zig 2 JKaſſenöffnung 6 Uhr Anfang 7 Uhr eeeneg ſſoſſeferant der meisten Fürsten Europas W

z r Die regelmäßige Abfuhr es m ValkH Vintrittspreis 1 Mk Damenmasken frei Pferdedüngers von ded Sie ſt man Ter u wegzu vergeben Offerten befördert unter isen Malz Chocolade Malz Choc a SFillets im Porverkanf a 75 Pfg in den r w r der I e 16870 Rudolf Mosse Halle aſs R Ausgezeichnet bei Blutleere Bleich alz Chocoladen Pulver roſig
e Herren Steinbrecher Jasper F M ſuch und daher ſtammender Ner Ein Nahrungsmittel für ſchwache Hütan W e Schwaab ff Hamburger Schmalz J venſchwäche I à Pfd Mk 5 Kinder beſonders aber für Säuglinge ent7 a en e T S à Pfd 50 Pfg bei 10 Pfd 47 Pfg e II à Pfd Mk 4 Bei ſämmtlichen denen nicht hinreichende Muttermilch ge S g

J Chocoladen von d Pfd an Rabatt boten werden kann 1 u M pr Büchſe ch

ff Heringe SI ad werg c 7 Stück 25 Pfg bei S Prospekte in welchen die hygienischen Vorzüge weil
A Trauiwein Gr Ulrichſtraße 30 der Johann Hoff schen MHalzfahrikate von ärztlicher eun privater Seite Besprechung finden werden auf SGasthof T gold Löwen We u Hochelegante nene Herren nnd W Wanseoh gratis nn ranoo zugesancdt und
Damenmasken zu verleihenun Sonntag den 2 Februar 7 Hr Wallſtraße B Berlin Neue Wilhelmstr I c

roher S h 42jähriges Geschäftsbestehen S erM et an ba Herren an dine Mehltaſe m 22 n W im Meaue g g S b
Gaſthof zu den 3 Königen

erS wo zu t einladet w W Empfehle ſchönes großes Geſellſchafts x großer Londen 9
zimmer mit Jnſtrument mit Wohnung in der oberen Leipzigerſtraße eventuell ertenBischoff S Fu an Vater l unter N 140 in die Exvedition des Genereangeigen et a verntethen O
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